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Zwargsverſteigerung. 
Das dem mit feiner Ehefrau Eliſa⸗ 
beth geb Matthey, in Gütergemeinſchaſt 
lebenden Töpfer⸗Meiſter Ferdinand 
Lankoff gehörige, in Lauenburg be 
fegene, im Grundbuche von Lauenburg 
Band III., Blatt No. 355 verzeichnete 
Grundſtück ſoll im Wege der Zwangs⸗ 
vollftredung 
am 21. October 1881, 
Vormittags 10% Ubr, 
in unſerm Sitzungsſaal verſteigert werden. 
Das Geſammtmaß der der Grunp⸗ 
teuer unterliegenden Baden. ift nicht 
aufzuftellen, da das Grundſtück in den 
ungelreunten Hofräumen der Stadt liegt 
Der jährliche Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäude: 
(Steuer veranlagt worden iſt, beträgt: 
Gebäude⸗Stenernutzungswerth 600 e. 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum 
ober anderweite, zur Wirkſamkeit gegen 
Dritte der Eintragung in das rund⸗ 
buch bedürfende, aber nicht eingetragene 
Stealvechte geltend zu machen haben, 
werden hierdurch aufgefordert, dieſelben zur 
Vermeidung der Ausſchließung ſpäteſtens 
un Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
er Auszug aus der Steuerrolle 
und die beglaubigte Abſchrift des Grund⸗ 
buchblatts können in unſerer Gerichts⸗ 
ſchreiberei IV. in den gewöhnlichen 
Vienſtſtunden eingeſehen werden. 5 
Das Urtheil über die Ertheilung des 
Zuſchlages wird 
am 22. October 1881, 
Vormittags 11 Uhr, 
von uns verkündet werden. (3526 
Lauenburg i Pom., 18. Auguſt 1881. 
Königliches Amtsgericht. 


Zwangsverſteigerung. 

Das der verwittweten Frau Möbel⸗ 
fabrifant Antonie Holſt, geb. Schmidt 
und deren beiden Kindern Albert 
Kranz Auguſt Holſt und Agnes 
Ella Holſt gehörige, in Elbing, Inn. 
Müblendamm No. 38 belegene, im 
Grundbuche von Elbing Bd. II. Blatt 
200 verzeichnete Grundſtück Elbing III. 
No, 42 ſoll 

am 10. October 1881, 

Vormittags 9% Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle, Zimmer No. 12 
m Wege der Zwangs dollſtreckung ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
thellung des Zuſchlags 
au demſelben Tage, 
Mittags Be 
aſelbſt verkündet werden. 

5 155 per der Nutzungswerth, nach 
welchem das Grundſtück zur Gebäude⸗ 
ſteuer veranlagt worden: 1638 Mk. 

Der das Grundſtück betreffende Ans: 
ug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
Uaſchrift des Grundbuchblatts und 
andere daſſelbe angehende Nachweiſungen 
Bönmen in der Gerichtsſchreiberei, Zimmer 
No. 11 eingeſehen werden.. 

Alle Diejenigen, welche Eigenthum 
oder anderweite, zur Wirffamfeit gegen 
Dritte der Eintragung in das G 
buch bedürfende, aber nich 


n ſpäteſtens 


g der 1 
Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
15 Elbing, den 8. Auguſt 1881. 


Königliches Amtsgericht. 


und 
l 


Alle Diejenigen, welche Eigenthum 
oder anderweite, zur Wirkſamkeit gegen 
Dritte der Eintragung in das Grund⸗ 
buch bedürfende aber nicht eingetragene 
Realrechte geltend zu machen haben, 
werden hiermit aufgefordert, dieſelben 
zur Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 

Berent, den 23. September 1881. 

Der Gerichtsſchreiber des 

Königl. Amtsgerichts. 


Wodsak. 

Bekanntmachung. 

In unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen Gütergemeinſchaft unter 
Kaufleuten iſt heute sub Nr. 308 ein⸗ 
getragen worden, daß die Ehefrau des 
Kaufmanns Carl Albert Lickfett hier, 
Marie Auguſte geb. Ferner, zur gericht⸗ 
lichen Verhandlung vom 26. September 
1860 die Gemeinſchoft der Güter und 
des Erwerbes für ihre Ehe mit demſelben 
ausgeſchloſſen hat. 

Danzig, den 27. September 1881. 

Königl. Amtsgericht X. 


Bekanntmachung. 


In unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen e en unter 
Kaufleuten iſt heute sub Nr. 298 einge⸗ 
tragen worden, daß der Kaufmann Carl 
Heinrich Döring in Danzig für die 
Ehe mit Auguſte Thereſe Lonife 
Sander durch gerichtlichen Vertrag vom 
15. November 1862 die Gemeinſchaſt der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
hat. 1 (5625 
Danzig, den 24. September 1881. 
Kgl. Amtsgericht &. 


Bekanntmachung. 

In unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen Gütergemeinſchaft unter 
Kaufleuten iſt heute sub Nr. 301 ein⸗ 
getragen worden, daß der Kaufmann 
Georg Lichtenfeld in Danzig für 
die Ehe mit Selma Sterufeld durch 
gerichtlichen Vertrag vom 29. November 
1875 die Gemeinſchaft der Güter aus⸗ 
geſchloſſen hat. (5628 

Danzig, den 24. September 1881. 
Königl. Amts⸗Gericht X. 


Bekanntmachung. 

In unſer Firmenregiſter iſt heute 

sub Nr. 1192 die Firma „Georg 

Lichtenfeld“ hier und als deren In⸗ 

haber der Kaufmann Georg Lichten. 

feld hier eingetragen worden. (562 
Danzig, den 24. September 1881. 


Kühligliches Amts gericht x. 


Bekanntmachung. 

In unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen Gütergemeinſchaft unter 
Kaufleuten iſt heute sub Nr. 293 einge⸗ 
tragen worden, daß der Kaufmann 
Julius Gerſon in Danzig für die 


wü tigen und ünftigen 

Ehefrau die Eigenſchaft des geſetzlich vor⸗ 

behaltenen Vermögens beigelegt hat. 
Danzig, den 23. September 1881. 
Königl. Amtsgericht X. 


Zwangsverſteigerung. 

Das den Hugo und Wilhelmine 
geb. Damrath⸗Goerke'ſchen Eheleuten 
chörige, in Mewe belegene, im 
Grundbüche von Mewe unter No. 72 
verzeichnete Grundftüd ſoll 

am 18. November 1881, 
Vormittags 10 Uhr, 
im Wege der Zwangs oollſtreckung an 
der Gerichtsſtelle verſteigert und das 
Alrtheil über die Ertheilung des Zuſchlags 

am 19. November 1881, 

. 12 21 

eubaſelbſt verkündet werden. 
E dg das Geſammtmaaß der 
der Grundſteuer unterliegenden Flächen 
des Grundſtücks 3 Hectar 8 Ar, der 
Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
zur Grundsteuer veranlagt worden: 
21,60 Thlr. gleich 64,80 

Der das Grundſtück betreffende Aus⸗ 
ug aus der Steuerrolle, beglaubigte 
bſchrift des Grundbuchblatts und 
Andere daſſelbe angehende Nachweiſungen 
Fönnen in der Gerichtsſchreiberei ein⸗ 


geſehen werden. 5 
„ Ale Diejenigen, welche Eigenthum 
Aber anderweite, zur Wirkſamkeit gegen 
ritte der Eintragung in das Grund⸗ 
buch bebürfeude, aber nicht eingetragene 
Mealrechte geltend zu machen haben, 
werden hierdurch aufgefordert, dieſelben 
r Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens 
am Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. 
Mewe, den 24. Auguſt 1881. 
Königl. Amtsgericht. 
Zwangsverſteige. ung. 
Das der Frau Vincentine von 
Laszewska, 155 von Kospoth⸗Paw⸗ 
Aowsta in Goſtomie gehörige, in 
a belegene, im Grundbuche von 
oſtomie tr. L. verzeichnete 
Grundſtück ſoll 
am 14. Dezember 1881, 
Vormittags 11 Uhr, 
in Gonomie an Ort und Stelle im 
Wege der Zwangs⸗Vollſtreckang ver⸗ 
ſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
theilung des Zuſchlags 
am 13. Dezember 1881, 
Vormittags 11 Uhr, 
zn Bereut an der Gerichtsſtelle ver⸗ 
| den. 
Bine beträgt das Geſammtmaß der der 
rundſteuer unterliegenden Flächen des 
ids 216 Hect. 73 Ar 28 Quadrat- 
’ nach welchem 


0 „uach welchem das 
Grundſtück zur Gebändeſteuer veranlagt 


1; 183 
* vas Graadſtück betreffende Aus⸗ 
aus der Sienerrolle, beglaubigte 
Abschrift des Grundbuchblatts und 
andere daſſelbe augeßende Nachweiſungen 
önnen in der Gerichtsſchreibereil II. einge: 
ſehen werden. (5618 


Bekanntmachung. 


In unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen Gütergemeinſchaſt unter 
Kaufleuten iſt heute eu Nr. 303 ein⸗ 
getragen worden, daß der Kaufmann 
George Wilhelm Baum in Danzig für, 
die Ehe mit Charlotte Pauline Maria 
Biſchoff durch gerichtlichen Vertrag vom 
12. Juli 1861 die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen hat. 

Danzig, den 26. September 1881. 


Kgl. Amtsgericht X. 


Bekanntmachung. 

In unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen Gütergemeinſchaft unter 
Kaufleuten iſt heute au Nr. 304 einge⸗ 
tragen worden, daß der Kaufmann 
Albert Ludwig Theodor Brandt 
in Danzig für die Ehe mit Ottilie 
Friederike Ehmcke durch gerichtlichen 
Vertrag vom 18. Juni 1861 die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung ausgeſchloſſen hat, 
daß alles Vermögen der Ottilie Friede⸗ 
rike Ehmcke die Eigenſchaft des geſetzlich 
vorbehaltenen Vermögens haben ſoll. 

Danzig, den 26. September 1881. 
Königl. Amtsgericht X. 

Bekanntmachung. 

In unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen Gütergemeinſchaft unter 
Kaufleuten iſt heute sub Nr. 296 einge⸗ 
tragen worden, daß der Kaufmann 
Emil Oscar Hugo Neumann in 
Danzig für die Che mit Johanna 
Auguſte Schroth durch gerichtlichen 
Vertrag vom 17. Juli 1869 die Ge⸗ 
meinſchaft der Güter und des Erwerbes 
mit der Beſtimmung ansgeſchloſſen hat, 
daß das von der Braut in die Ehe 
einzubringende und während derſelben 
in irgend einer Art zu erwerbende Ver⸗ 
mögen die Natur des vorbehaltenen Ver⸗ 
a 17 8 5 1 2 N 

danzig, den 23. September 1881. 

Königl. Amtsgericht X. 


Eiſenbahn⸗Direetionsbezirk 
Bromberg. 


Die im diesſeitigen Bezirk angeſam⸗ 
melten alten Materialien, als: Schienen, 
Schmiedeeiſen ꝛc. ſollen meiftbietend ver: 
auft werden. Termin am 

Donnerſtag, 13. October cr., 
5 Vormittags 12 Uhr, 
un Ad Offerten bezeichnet „Offerte 
el erkauf alter Eiſenmaterialien“ bis 
abin bei uns einzureichen. Die Be: 
dingungen liegen aus in den Stations⸗ 
bureaux der Oſtbabn zu Berlin, Schneide: 
mübl, Bromberg, Dirſchau, Danzig lege 
Thor und ſind außerdem gegen Ein⸗ 
ſendung von 50 Pf. kopialien von 
unſerm Betriebs⸗Burean zu beziehen. 
„Schneidemühl, den 17. Sept. 1881 
Königliches Eiſenbahn⸗ Betriebs, 
mt. (6430 


he mit Henriette Eiſen durch Ver⸗ 
RR 2 i 1881 d Ge. . 


Bermögen der 


13017 der © 


Danzig, den 28 September 881 


anziger 


Bekanntmachung. 


In unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen Gütergemeinſchaft unter 
Kaufleuten iſt heute sub 302 einge⸗ 
tragen worden, daß der Kaufmann 


MEY’s 


Gruft Theodor Nod ker i 
8 für die Ehe rg cke alia Stoffkragen 


Suſanne Leocadie Teunſtaedt durch 
gerichtlichen Vertrag vom 7. Januar 1863 
die Gemeinſchaft der Güter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen und beſtimmt 
hat, daß das eingebrachte Vermögen der 
Braut, ſowie Alles, was derſelben ſpäter 
durch Erbſchaften oder Glücks fälle zu⸗ 
fällt, die Rechte des eingebrachten Ver⸗ 
mögens genießen ſoll. 

Danzig, den 24. September 1881. 
Königl. Amtsgericht X. 


Bekanntmachung. 
In unſer Regiſter für Ausſchließung] 
der ehelichen Gütergemeinſchaft unter 
Kaufleuten iſt heute sab No. 297 ein⸗ 
getragen worden, daß der Kaufmann 
Moſes (Moritz) Süßmaun in 
Danzig für die Ehe mit Sarah (Zerline) 
aſſe durch gerichtlichen Vertrag vom 
27. Mai 1871 die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen 
und dem von der künftigen Ehefrau in 
die Ehe einzubringenden oder während 
derſelben zu erwerbenden Vermögen die 
Rechte des Vorbehaltenen beigelegt hat. 
mig den 24. Sept. 1881. 
Königliches Amtsgericht X. 


DUBS 
Per Dutzend 60 Pf. 


neue Leinenkragen. 


lichen Leinenkragen nicht zu unterscheiden. 


Bekanntmachung. 

Ju unſer Regiſter für Ausſchließung 
der ehelichen Gütergemeinſchaft unter 
Kaufleuten iſt heute sub 310 eingetragen 
worden, daß der Kaufmann Iſidor 
Abraham in Danzig für die Ehe mit 
Lina Margolinski durch gerichtlichen 
Vertrag vom 3. November 1879 die 
Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ 
werbes aus geſchloſſen und beſtimmt hat, 
daß alles, was die künftige Ehefrau in 
die Ehe einbringt, ſowie alles, was die⸗ 
ſelbe während der Ehe auf irgend eine 
Weiſe erwirbt, die Eigenſchaft des Vor⸗ 
haltenen haben ſoll. (5622 

Danzig, den 27. September 1881,] 

Künigliches Amtsgericht X. 


Bekanntmachung. 


In unſer Regiſter für Ansſchli 
der ehelichen Ötergemetuichen. ae 
Kaufleuten ift heute sub No. 299 einge: 
tragen worden, daß der Kaufmann iichel 3 
gat Nang 08 pn für iche München, am 24. September 1881. 
2 * erichtli 2 1 3 
Gemeine Gn nd 06 15 Königl. Bahyeriſches Hofbrauamt München. 
Hemeinſchaft der Güt 8 
ausgeſchloſſen hat. hai und de — 8626 — Staubh nasser. 
0 ben 24. September 1881. 
Arien Amte Gicht Kr N be 10 Auszeichn. — 1. Preis (Diplom und 
Bekanntmachung. [6 Medaille) Weltausſt. Sydney 1879. 
In unſer Register für Ausſchließung“ 91 Fabrik folgender ärztlich empfohlener, 
der ae Gütergemeinſchaft 125 AU / bewährter Pr. rate: 
Kau n heute sub No. 309 N 2 a RE e a 
1 gen 3 eee, d e. 
5 3 13 u. concentrirt, nahrhaft, 
im Danzig für die Ehe mit Thereſe aulich, nicht ſäurebildend, 
Laura Bertha Becker durch gericht⸗ bew bei Huſten, Heiſerkeit, Hals⸗ 
lichen Vertrag vom 24. November 1871 und Bruſtleiden. Fl. à 300 und 
die Gemeinſchaſt der Gitter und des Er- | 180 & K. 1 und 00 2. 
8 gen der ant uud ben m Daſſelbe mit Eiſen, 
er! r Braut und a was ſi 9 3 5 R 
ſpäter durch Erbſchaften, Gehen ö eee 4 1201 709. 
Glücksfälle oder ſonſt auf irgend eine y u, 
Weiſe erwirbt, die Eigenſchaft des vor⸗ 


N. Invalidenstrasse No. 42. 
4162) 


Bekanntmachung. 


Die auf unſere amtliche Berichtigung in No. 13005 der „Danziger Zeitung“ 
erfolgte Erwiderung des Gerſon Karfunkelſtein, inhaltlich deren er das angebliche 


ünchener Hofbräu 


unn als Münchener Exportbier bezeichnet und von einem Münchener Agenten 
erkauft haben will, giebt uns zu der öffentlichen Mittheilung Veraulaſſung, daß 
wir ſchon ſeit Jahren den Verſandt unſeres Bieres ſelbſt beſorgen und außer 
unſeren ſtäudigen Abnehmern an keine Wirthe und Reſtaurateure Bier abgeben, 
geſchweige denn unfer Fabrikat in Handel reſp. an Agenten oder Bierhändfer zum 
Verkaufe bringen. 3 (5616 

Im Bergen machen wir wiederholt darauf aufmerkſam, daß die Spunde 
und Zapfen der Verſandtfäſſer unſere Schutzmarke 


„Krone mit HB“ 


tragen. 


{ 2, condenſirte 
gaben ſich für längeren 
Gebrauch als ungeeignet, unter Um⸗ 
ſtänden ſchädigend erwieſen. 
Liebe's lösliche Leguminoſe, 
für leichtere Verdauung vorbereitetes, 
wohlſchmeckendes Kraſtſuppenmebl, 
bereits gar, für Küche u. Kranken⸗ 
bett (Entkräft, Reconvalesc., heran⸗ 
wachſ. Kinder ꝛc) 3 mal jo nahr⸗ 
haft als Rindfleiſch, billiger als ge⸗ 


bei 


8 jescemg, A. 
eder mit Chinin u. Eijen, 


a öhnli eguminoſe, $ c. 
behaltenen Vermögens beigelegt hat. ee een als den | ee — 4925 
Danzig, den 27. September 1881. | mittel für Geneſende Fl. A. 1,25 Probeſendungen ab Fabrik franco 
„Königl. Amts⸗Gericht X. 0 3 . 8 für 70 3 in Marken. 
Oeffenttich 3 3 lung. 5 Ibe mit Kalk, bei Lungen⸗ Liebe's Leguminoſen⸗ 
un ve uſtellung. beiden, Skrophuloſe, Knochenleiden, 8 8 2 Chocolade, für ſchwache 
„Der Geſchäfts⸗Agent F. Kleiſt zu Fl. K 1,25 und 75 &. 2 8 Mädchen, ſtillende Frauen, 
Lichtenhagen bei Schlochau, vertreten Dafielbe m. Leberthrau, leichter 8 bei Schwäche, Blutarmuth, 
durch den Rechtsanwalt Holder-Egger verdaulich als Leberthran, faft ge: | Se Reconvalescenz, Diſſenterie, 
u Danzig klagt gegen den DBeliter | ! ſchmacklos, gern genommen (nach „ 28 Skrophuloſe. ½ Ko. 90 2 
Albert Riebling, früher zu Schwarz Ur. Davis, Chicago). Fl. a 250g 1 K. ES Liebe's Leguminoſen⸗ 
waſſer, jetzt an unbekannten Orten ab. Liebe's Mal zextractplätzchen, | Cacao, ausgiebigſter Erſatz 
weſend, wegen Mäklergeldes mit dem wirkſames Huſtenmittel, Taſchen⸗ $ 2.5 des Thees und Kaffee s für 
Antrage auf Verurtheilung des Beklagten | cartons 20 K. 528% Verdauungsſchwacke ½ Ko. 
zur Zahlung von 75 Mark nebſt 5 % Liebes Nahrungsmittel in A. 1.40. a 5 
Zinſen ſeit Zuſtellung der Klage und löslicher Form (J. v. Liebigs Liebe's Pepſinwein (Eſſenz) 
ladet den Beklagten nach Beendigung] Suppe für Säuglinge), das ſeit beſeitigt bei regelmäßigem Gebrauche 
der Beweisaufnahme zur mündlichen 15 Jobren bewährte Kindernähr⸗ | Verdauungsſtörungen. Fl. A. 1,50 
Verhandlung des Rechtsſtreits vor das Durch die Apotheken in Danzig zu beziehen. — Man wolle ſtets 
Königl. Amtsgericht zu Pr. Stargardt ] Liebeis Präparate fordern! (809 
auf den 5 Dezember 1881 
Vormitags 11 Uhr. 5 
Zum Zwecke der öffentlichen Zuſtellung N coco ERINTE EN 
wird siehe Auszug der Klage a 8 1 
gemacht. 1 
Pr. Stargardt, den 16. Sept 1881. N 0} Große Verlooſu ng 
Sommer II. 
Gerichtsſchreiber des Königlichen von 


Amtsgerichts III. b. 


Bekanntmachung. 

Zu Folge Verfügung vom 14. Sep⸗ 
tember cr. iſt am 15. deſſelben Monats 
die in Zoppot beſtehende 3 


Pferden, Eqnipagen, Gold: u. Silberwaren 


Gegenſtünden der Kunſt, des Kunſtgewerbes und der Induſtrie 


0 
laſſang des Kaufmanns Guſſav Gehrke zu Breslau am 8. December 1881. 
Fee 1 5 Firma Guſtav 3 
3 in da Sſeiti ; 8 8 N l 
giſter unter Nr. 2 a 1 1 Hauptgewinn im Werthe von . 10 000 4. 
oppot, den 1: September 1881. | > d 1 Hauptgewinn „„ 3000, 
Unigl. Amts⸗ i = 1 Hauptgewinn „ ie r. er 
Königl. Amts⸗Gericht. I Hauptgewi 2000 
Der jährliche Bedarf an circa 7 2 ur er» 1 Hanptgewinn * 7 " 8 1500 17 
2400 Etr. ih 42 3 7 Gewinne im Werthe von a 1000 dk = 7000 „ 
= " eg 2 13 Gewinne „ „ „ a 500 „ = 6500 „ 
180 Schock Porrey, Peterſilien und! a ae „ „* 8 785 ei Be 1 
Zwiebeln, 5 ewinne „ = 328 „ „ 
Mn sr me 5 od 826 Gewinne im Geſammtwerthe von... 20 000 „ 
2 iter Milch, 5 ae — 
ſoll für die Menage⸗Commiſſion des ie 


Da 


2 
9 


unterzeichneten Bataillons im Wege der rectorium d. Schl. Vereins f. Pferdezucht u. Pferderennen. 
Submiſſion in täglichen Lieferungen ver⸗ 
geben werden. f \ 
Bezügliche Offerten hierauf mit 
Preisangaben ſind bis zum 10. k. Mts. 
in das Bureau St. Katharinenkirchhof 
No. 3 zu ſenden. 
Lieferungsbedingungen können gegen 
50 Pfg. Kopialien dortſelbſt in Empfang 
genommen werden. 6559 
Kommando des 2. Bataillons 
3. De 3 
o. 4. 


* 


Holz ⸗Jalouſie⸗ 
Fabrik 


von 
C. Steudel, Danzig, 
leiſchergaſſe 72. 

Anfertigung von Lolz⸗ 
Jalouſien (Wetter⸗Rou⸗ 
leaux genannt), für nach 
außen wie innen aufgehend. 
gen! er, mit geprägten Zink⸗ 
Lamberquins, Seitenfüh⸗ 
rungen, inn. Handhabung. 
Stellung nach Art der Mar⸗ 
quiſen, in jeder Farbe u. in 
deu verſchiedenſt. Muſtern. 


Cin 5% jähr., militärfr, 6% 
Rappwallach 


und Sattelzeng, zu verkauſen. 
Wos? ſagt die Expedition d. Zeitung. 


— 


Wesentlich verbesserte 


mit eingebogenem Rand. 
Gegen Nachahmung gesetzlich geschützt. 


ne ni nase ae m an a a ums rad Dar Sn Aa „Erna Ba TEE —— ai m nr ini mann 
2 . 2 8 .. 

Mey's Stoffkragen sind vollständig mit Stoff überzogen. 
also keine Papierkragen und haben das Appret der feinsten Leinenkragen; sie bieten die 
grösste Bequemlichkeit, da man sie, nachdem sie unsauber geworden sind, wegwirft, man 
trägt also immer neue, gut passende elegante Kragen für denselben Preis, welchen man 
sonst für's Waschlohn der leinenen Kragen bezahlen muss, und man hat nie die Ausgabe 


Durch das neue System wird ein tadelloser Schluss des Kragens erzielt und ein 
fransen oberhalb des Knopfloches unmöglich gemacht. Diese Kragen sind daher von w 


Fabrik-Lager von Mey’s Stoffkragen in Danzig: 
J. Schwaan, Erster Damm 8. 


Der illustrirte Preis-Courant, 200 Illustrationen enth., kann von Jedermann gratis und franco bezogen werden Von 


Mey & Edlich, Plagwitz-Leipzig. 


König]. landwirthschaftl. Hochschule zu Berlin. 


Beginn des Wintersemesters am 15. October. — Programme sind durch das Reetorat zu erhalten. 


Der Rector: Prof. Dr. Landolt. 


FRITZ 
Per Dutzend 70 Pf. 


für 


Vorbereitungszirkel 
f. Kinder geb. Stände. 


Den geehrten Eltern hiermit zur 
ergebenen Anzeige, dass ich mit dem 
17. October d. J. einen Vorbereitungs- 
Cirkel f. K inder gebildeter Stände er- 
richte, Gütige Auskunft erteilen die 
Herren Directoten Dr, Panten und 
Dr. Ohlert, sowie Herr Super- 
intendent Kahle und Herr Divisions- 
plarrer Colin. 

Meldungen erbitte ich bis zum 
6, October in meiner Wohnung, Sand- 
grube 47, Saal-Etage, von 3—5 Uhr, 
vom 6. October im Unterrichtslokal, 
Jopengasse 23, Saal-Etage, v. 10—1. 

Aurelis Hoch, 
als Schulvorsteherin geprüfte Lehrerin, 

it dem 3. October beginnt in meinem 
methodiſchen Handarbeitsunter⸗ 
richt ein neuer Curſus. In demſelben 
lehre ich ſowobl praktiſche, wie jede 
Luxus⸗Arbeit. Anmeldungen nehme ich 
täglich 292 > 65380 

Marie Hamm, 
geprüfte Handarbeitslehrerin, 
Deitgaſſe 17 


Schmerzloſe Zahnoperationen. 
Atelier für künſtl. Zähne, 


lombiren mit Gold, Sil⸗ 
er ꝛc. G. Wilhelmi, 
7108 Marienwerder. 


Barometer und 
Thermometer 


von den einfachſten bis eleganteſten 
Ausstattungen empfiehlt 


Gustav Grotthaus 


Yunbenafie No. 97, 
Ecke der Matzkauſchen Gaſſe. 


Ehrnter-Perfpective, 


Brillen, Lorgnetten und 
Pincernez empfehlen 


Bofrmſeldi & Salewszi. 
Eiferne Ctäget 
don 100 —400 mm. Höhe, .. 


Eiſenbahuſchienen, 


Faconeiſen in allen Dimenfionen, 


F. B. Prager, 


Milchkannengaſſe 20. (134 
HAN 
ünchener 


Exportbier 


erhielt neue Sendung und empfiehl 
E. Lüben, 
8. Große Wollwebergaſſe 8. 


T. Kuttenkenler, 
Oliva bei Danzig, 


offerirt franco Bahn oder Banplatz 
ferne J Träger 
Eiſenbahnſchienen 
zu Bauzwecken 


auf Länge deſchnitten DM Euer Brei, 


Gruben⸗ und Pferde⸗ 
bahnſchienen. 


Abo- Carbon- 
Beleuchtung 


Meher-Gaſſe No. 6. 


| 


- Militair-Examina. 
Zum Jähurtch. Examen, um 
Einjähr.⸗ freiwilligen 
N Examen, 


ſowie zum Examen behufs Eintritt 
in die kaiſerl. Marine bereitet den 
geſetzlichen Veſtimmungen gemäß vor 
H. Harms, 
Heilige Geiſtgaſſe 49, v. 1. Oct. 
Fleiſchergaſſe 8, parterre. 
FFC 


Der Winter⸗Curſus in meiner 
Auſtalt beginnt am 3. October. 
Da der Kindergarten feit 16% J. 
beſteht, fo war es nothwendig ge⸗ 
worden, denſelben neu einzurichten F 
und ein dazu paſſendes, neu reno⸗ WM 
virtes Lokal zu beziehen. Die WS 
Anſtalt bleibt, wie bisher einge: 14 


und Beſchäſtigungen. 
dungen nehme ich vom 1. Octb fa 
ab in dem neuen Lokale, Poggen⸗ BE 
pfuhl 25 parterre, au. 8 
Loniſe Grünmüller. 


Fröbel'scher 
Kindergarten, 
vanggarten 40. 
Der neue Curſus zur Aus- 
bildung für Kindergärtnerinnen F 
beginnt am 1. October. 65282 
Anmeldungen nimmt in den f 


Von mittagsſtunden entgegen 8 
8 Meta Muentz. 
Die Klachsbau- 

Akademie Berlin. 


Keren C., Fischerbrücke14,|# 


übernimmt die entſprechende Einreihung 
und praktiſche Durchführung des mo⸗ 


dernen Flachsbaubetriebes bei der 2 


Landwirthſchaſt, zunächſt des nordöſt⸗ 
lichen Deutſchlands, unter Garantie 
des Erfolges, ſowie der damit in her⸗ 
ſvorragender W 
Lchaftl 
ander 
zug postuur ; 
Veberall nur geringe Anlagekoſten 
jeglichen 


für den ganzen 


rtheile 


ſts be 


lich. e ge 
vromple Berichfichtigung. 


Am 1. Oct. d. J eröffnen * 
wir unſer Bureau hier am 


Lungen Markte No. 22. 

Danzig, d. 27. Sept. 1881. 

Die Rechtsanwälte 
1 
Brolp. Ferber. 

Hiermit die ergebene Anzeige, daß 
ich in Neuſtadt Weſtpr. Nanitzer⸗ 
Straue, in der Nähe des aan 


Hei eine 


A 
e * 5 * 


MNaſchinenbau⸗ und 
Reparatur⸗Werkſtatt 
etablirt, und halte mich bei Bedarf aller 
in dies Fach ſchlagenden Artikel beſtens 
empfehlen. | i g 

Durch reelle Arbeit und ſolide Preiſe 
hoffe mir die Kundſchaft und das Ver⸗ 
trauen der werthen Auftraggeber zu er⸗ 
werben und dauernd zu erhalten. 

Neuſtadt in Weſtpreußen. a 

G. Tolkemit, 

Schloſſer und Mafchinenbaner. 


25 75 TIERE 


Mi 


5 Sein reich aſſortirtes Lager # 
Pecco⸗, Souchong⸗ 
u. Melange⸗Thee's 


in hochfeinen u. feinen Qualitäten 
empfiehlt 


t 6081 
Carl Schnarcke, 
Brodbänkengaſſe 47. 


Träger und 
Eiſenbahnſchienen 
zu Bauzwecken 


empfiehlt billigſt 


Max Baden, 
34. Milchkannengaſſe 34. 


Dleonaphta 
ruſſiſches Mineral⸗ 
Maſchinendel 


fäure und paraffinfrei und ohne Bei⸗ 
miſchung von vegetabiliſchen oder ani⸗ 
maliſchen Oelen, aus kankaſiſchem Naphta 
hergeſtellt, 
von V. J. Ragosine & Jo in 
Nishni Nowgorod. 
Vertreter für Weſtpreußen und Lager 
bei Carli Lefeldt, Danzig. 


Riemenschraube, 
Patent Rague 


zum verbinden von Maſchinenriemen, 
den alten in jeder Weiſe vorzuziehn, 
empfieblt zu Fabrikpreiſen 


Joh. Theod, Küpke, 


Preuß. Stargard. 


800 Ctr. so 


Weizen ⸗Kleie 


franco Marienburg werden zu kaufen 
geſucht und bitte um Preisangabe 


G. Wiebe, Gr. Leſewitz. 


Ein bis zwei Schillerinnen finden in 
einer auſtändigen Familie e. g. bill. 


Penſion Jopengaſſe No. 12, 3 Treppen. 


Aumel⸗ MA} 


Weiſe verbundenen wirth⸗ 


— Honorar⸗ 


ohne Maſchinenbetrieb. — 
Werbſtliche Vorarbeiten erforder: | 
Erbetene gef. Aufträge finden 


x 


neuer Jahrgang, 
eingeladen wird. — 


Annoncen⸗Expedition in Halle a. S., 
große Alrichsſtraße Nr. 49. 


Ferner domicilirt in: 
Braunſchweig, Erfurt, Hannover, Magdeburg ꝛc. 


Auuoncen 


für alle exiſtirenden Zeitungen und Fachzeitſchriften der ganzen Mi 
Welt werden von obiger Firma angenommen, täglich prompt 
befördert und nur zu Originalzeilenpreiſen berechnet. 
Bei größeren Aufträgen bedeutende Preisermäßigung. — MM 
Reelle und coulante Bedienung. — Koſtenanſchläge, Zeitungs- 
verzeichniſſe, ſowie jede gewünſchte Auskuuft wird bereitwilligſt 

gratis und franco ertheilt. f 
N Bei Stellengeſuchen, Heirathsgeſuchen, Verkäufen ꝛc. wird W 
Verſchwiegenheit ſtreng zugeſichert. 


m 


& Haupt- und Schlassziehung 5. Klasse N 
il. Lotterie von Baden-Baden. 
Ziehung vom 18.—25. October dieſes Jahres. 


1 Gewinne, darunter Hauptgewinne im Werthe 


5 5000 von Marr 60 000, 30000, 15 000, 10 600, 
5000, 4000, 3000, 2000, 1000 u. f. w. 


Original⸗Vollooſe à 10 Mk. begeben, , 
5 durch Unterzeichneten zu beziehen. 


Molling. General⸗Debit, Hannober. 5 


auzig Durch die Expedition dieſer Zeitung. 
IV. Große Pyrmonter Verlooſung 
von Begenständen aus Silber u. Gold, 
ſowie von ſonſtigen Erzeugniſſen der Kun, des Kunſt⸗ 
gewerbes und der Induſtrie. 
Zichung am 29. September 1881. 


nn,, he as im Werthe von 6000 Mark 
11 Hauptgewinn „ 25 „ 4000 Mark 
1 Hauptgewinn 1% 5 „ 3000 Mark 
1 Hauptgewinn „ 7 „ 2000 Mark 
1 Hauptgewinn „ ee 4 „ 1000 Mark 
10 Gewinne . im Werthe von à 500 Mark = 5000 Mark 
15 Gewinne „ = „ 220 Mark = Mark 
20 Gewinne „ „ „ 4 100 Mark = 2000 Mark 
20 Gewinne „ „, % A 50 Mark = 1000 Mark 
100 Gewinne .. im Geſammtwerthe von 200 Mark 
100 Gewinne R = 5 Mark m 
800 Gewinne ; 5 „ 5000 Mark 


Looſe & 1 Mari zu haben 


in der Exped 


ition der Danziger Zeilung. 


In meinem Verlage erſchien ſoeben 


Danziger Geſaugbuch 
2 1 
für Kirchen⸗ und Hausandachten | 
mit Genehmigung Eines Königlichen Hochwürdigen Conſiſtorii 
der Provinz Preußen 0 
nach der Ausgabe von 1764 neu aufgelegt 


und mit 1 
einem Anhange erbaulicher Lieder vermehrt. 


Preis gebunden 2,60 Mark. 


Danzig. A. W. Kafemann. 


—n — 


W. Unger, 
Langebrücke, zwiſchen dem Franen⸗ und Heiligengeiſt⸗Thor, 


und Ankerſchmiedegaſſe No. 21, 
empfiehlt 


Kopf, Kleider⸗, Zahn- und Nagelbürften, Friſir⸗ und Staub⸗Kämme, 
ammreiniger, Nagelfeilen, Zahnſtocher, 
adeſchwämme. 1 


Einſteck⸗Kämme, Raſir⸗Pinſel, 
Hand⸗Spiegel, Waſch⸗ und 


— 


Stahl⸗Kopfbürſte n. 
dieſelben bürſten weich und fanft, verurſachen hierdurch ein wohlthuendes 
erfriſchendes Gefühl und reinigen die Ropfbaut. 


r Süde, Pläne und Detken 


Die Fabrik fü 


on 
R. Deutschendorf & Oo., 
Milchkannengaſſe No. 12, 25 


empfiehlt zur bevorſtehenden Ernte ihre großen Lager aller Arten 


Ripspläne, Unterlege-, Maſchinen u. Stakenpläne 
Getreide⸗Säcke aus Prima⸗Drillich in 6 Nummern, 
5 „ engliſch „ „ 3 „ 
x „ Tarpauling 78 ” Na 
Preiſe anerkannt die billigſten. Lieferung prompt und reell. 
Proben und Preis⸗Courante ſämmtlicher Fabrikate werden auf 
Wunſch franco zugeſandt. \ 0396 
Ripspläue, große Unterlege⸗, Ausreit-Pläue, ſowie Säcke 
ftehen zur leihweiſen Benutzung bei billigſter Berechuung zur BR 
Dis poſition. 


FFC ͤ CCC f 
— 
Ciſerne Koch- und Heizüſen BE 
allec Syſteme als: Regulirfüllöfen, Säulenöfen, Sparheerdöfen, Kanonen⸗ 
öfen ꝛc. mit den dazu gehörigen Rauchröhren, ſowie einfache und broucitte Ofen ⸗ 
vorſätze, Koblenkaſten, Aſcheimer und Feuerungsgeräthe empfehle ich in 
reichhat ef Auswahl zu billigſten Preiſen. ! 8 
Für die von mir bezogenen Regulir⸗ und Säulenöfen übernehme ich auf 
Wunſch die Aufſtellung und Chamottausmauerung. (5256 


Gustav H. Werner, 
Eiſenhandlung, . 
Danzig, Kohlenmarkt No. 18/19. 


Bei allen Buchhandlungen und Poſtanſtalten kann auf 


tereſſe darauf au 
daß unſere Quellenprodukte, Forte billigſt ab 
wenn Acht, mit oben e 

Sch 2 


und Fäſſern 


nimmt hinſichtlich Größe, Schönheit und Billigkeit unter allen üuſtrirten 
Unterhaltungsblättern den erſten Rang ein. Das Quartal mit 13 Numn 
von zuſ. 32 Bogen oder 260 Seiten größt Folio koſtet nur 3 (bei 
der Poſt Mark 3,50), das Heft von 5 Bogen größt Folio 10 Bogen 
hoch 4°, koſtet nur 50 Pfennig! Und dafür bekommt der Abonnent in jeder 
Nummer Novellen und Romane, Unterhaltendes und Belehrendes, Dar⸗ 
ſtellung der Zeitereigniſſe, Schilderung von Land und Leuten, ſowie die 
bedeutendſten Werke der Kunſt in prachtvollen Bildern. Eben beginnt ein 


der 24ſte, und damit ein neues Abonnement, zu dem hiemit jede deutſche Familie, jeder Freund einer guten, intereſſanten und reich illuſtrirten Lectüre freundlichſt 
— (5429 


„Ueber Land und Meer“ abonnirt werden. 


Dios neuer Gasmstor. 


Von ½ bis 20 Pferdekraft. 
A (Patent der Gasmotorenfabrik Deng) 
wird für die Provinzen Poſen, Pommern, Dit: 
und Weſtpreußen, Schleſien, ſowie das Herzog 
thuu Auhalt ansſchließlich durch die £ 
Berlin⸗Anhalt. Maſchinenban⸗Actien⸗ 
Geſellſchaft, 
» VBBBerlin NW. Moabit und Deſſau gebant. 
Bewährleſte jederzeit betriebsbereite Betriebskraft! Kein Maſchinenwärter. 
iche Maſchinen in obigen Provinzen in Betrieb. Preiscoura'tte grat. u. franco. 


Ein herrſchaftliches Garten⸗ 
Grundſtück in ſchönſter Lage 
von Zoppot iſt für den billigen 
Preis von K. 10,000 zu — 

Adreſſen unter 5635 in der 
g Exped. dieſer Zeitung erbeten. 


Fun kleines Comtoirpult it billig vers 
E Bufich Heifigegeitgaffe 58 ber 
Sümmtliche Theater- u. Tagesſchminken, E| ms Egbert Sauer, 
Pauder de Riz aus den renommirteſten Pariſer und Berliner Fabriken 5395 Damen Friſeur. £ 
\ empfiehlt, Ich ſuche für mein Agentur ⸗ und 
die Parfümerie⸗Handlung von Commiſſions⸗Geſchaft 
Albert Neumann. einen Lehrling 
e eee mit guten Schulkenutniſſen. 65476 
u a —— Emil Neumann, 
erschiene 17. 
Für das Comtoir eines Holzexvort⸗ 
Geſchäfts wird ein 


Commis 


geſucht. Adreſſen nebſt Gehaltsanſprüche 
unter 5529 in der Exped. d. Ztg. erb. 

Ju unferem Droguen⸗ und 
Farbewaaren en gros-Geſchäft 


iſt eine Lehrlingsſtelle vacant. 
Wenzel & Mühle. 
eee 


zablre 


E Ne N er 


e 


Belle innen und außen glaſirte 
Thonröhren 
zu Eutwäſſerungsanlagen, Durchläſſen ze. 
Gußeiſerne Röhren zu Waſſerleitungen, 


Schmiedeeiſerne Röhren zu Waſſer⸗ u. Dampfleitungen 
empfeblen billigſt 


Loche & Hoffmann. 


Comtoir: Milchkannengaſſe 18. 


Mecklenb. Hypotheken⸗ und Wechſelbank 
in Schwerin. 
Die Bank beleiht ſtädtiſche Grundſtücke und Liegenſchaften reſp. lombardirt 
Hypotheken unter ſoliden Bedingungen. 
Die General⸗Agentur. 
Wilh. Wehl, Danzig, Brodbäukengaſſe 122 


Margarin= 
Butter 


a 65 Pfennige pro Pfund, in Fäſſern 
billiger, empfiehlt 5 6506 
Adolph Eick, "og." 
Probſteier 
Saatroggen, 


1. Abſaat, 


Per 1. October cr. ſuchen wir 


einen Lehrling 


für unfere Detail, Manufactur⸗ 
und Leinen⸗Handlung. 1 
& Co., 


S. Hirschwald 
Langgaſſe 79. 


Für mein Colonial⸗ und Eiſen⸗ 
waaren⸗Geſchäft ſuche von ſofort einen 


jungen Mann, 
tüchtigen Verkäufer, mit guter Hand: 
ſchrift, welcher der poln Sprache mächtig 
Ati ss nebſt Gehaltöaniprächen 
erbitte 


2 „(661 
S. Lichtenstein, 
Loebau Weſtpr. 


Für ein Colonialwaaren Ge häft 
in Lauenburg i. Pomm. wird per erſten 
October ein tüchtiger 


ht. junger Mann 


der Exped. 


[9319 


Wir machen das Publi⸗ 
kum in ſeinem eigenen In⸗ 
erkſam, 


F 
eh 
fiehendee S. Reich, Danzig, 
erlegen | EB NE FT 


rt si san Herman | Decimal- 
Viehwayen 


ig. 
sn bee „ er e Ben 
volbader⸗ 5 aft. x i i 
z a a neueſter Conſtruction mit patentirten 
i e u. eiſerne Geländer 


empfiehlt Richard Lanſer, 


Frankfurter Glas⸗ 
Verſicher.⸗Geſellſchaft! un ee 


verſichert Spiegelſcheiben gegen alle vor⸗ 
kommenden Schäden zu ſehr billigen 


rämien. Abſchlüſſe vermitteln M. 
ürſt & Sohn, 


marfe # 


, Sue Kiipfchlungen zur 
Seite ſtehen. 

Adreſſen unter 5640 in 
dieſer Zeitung erbeten. Ver 
Ein ob. junger Kaufmann (Rheins 
Su 1 guten Verhältn., die 

elanntſchaft einer Ver⸗ 
heirat Mermögen licht Bedingung. 
lie Offerten unter 5600 in der 
Expedition dieſer Zeitung erbeten. 

Geſucht wird von ſofert 


ordentl. Mädchen, 


welches Kochen kann und die Wirth⸗ 
ſchaft weiter lernen will. (5603 
Dominium Chwarsnau 
bei Alt⸗Kiſchau. 


* der hieſigen 
2 Schüler e 
anſtalten finden gute Aufnahme in einem 
in der Hundegaſſe belegenen Hauſe; auf 
Wunſch eigene 1 57 Beaufſ. der 
Schularbeiten; Pianino zur Benutzung. 
Alles Näh. in der Exp. d. Zig. 


» Si 


& Textbücher zu allen 5 — 
vorräthig bei Herm. Lau, Muſi⸗ 
kalienhandlung, Wollweberg. 21. 


General » Agenten, 


r 
eilige Geiſtgaſſe No. 112. (5169 


Carl Volkmann, 
Danzig, Heil. Geiſtgaſſe No. 140. 


be 


empfiehlt ſein großes Lager aller Sorten 
Berliner Billards mit Holzplatten, 
100 —200 K., mit Marmorplatte 300 
bis 600 „l. incl. allem Zubehör franco 
aufgeſtellt. Ferner ſämmtliche Billard⸗ 
Ütenfilien, als Tuche, Bälle, Queues, 
Queueleder u. ſ. w. 086 
Gleichzeitig offe⸗ 

8 rire mein Lager Ber⸗ 
ern Liner Geldſchränke mit 
AN und ohne Stahlpanzer 

von 200 K. ab. 

Beierdruck⸗Apparate 
neueſter Conſtruction, 
ſowie auch Verände⸗ 
rungen der alten Appa⸗ 
rate zu billigſten 


Bock Auktion 
zu Sobbowitz, 


Bahnh. Hohenſtein, Kr. Danzig, 
a. Dienſtag, 11. Oet. er., 
Vormittags 11 Uhr, 


ca. 70 Polblut 
Rambouillet⸗Oöcke. 


Verzeichniß auf Wunſch. (4791 
F. Hagen, 


Amtsrath. 2 


. . ‚.nea na 1.107 — 
olländiſche Getreidewaagen mit 
fein ziehenden meſſ. Balken. 
genau nach der Börſe abgeſtimmt, 


Schüler der höheren Lehr⸗ 
anftalten Danzigs finden Auf⸗ 
nahme als Penſionaire und Ans 
leitung in ihren Schulſtudien bei 
Euler, Privatlehrer in Danzig, 
Hintergaſſe 19 44885 


ür 2 Schäler wird in der 9 des 
„Königl. Gymnaſiums eine gute 
Penſion geſucht. 

Adreſſen unter 5505 in der Exped. 
dieſer Zeitung erbeten. 


Franendel No. 7 iſt ein . 
1 „ er Br et 
aſſend zum CLomtoir 
an 15399 


Ein doppelt gewölbler Keller 
mit Waſſerleitung 


ſſeud, in 
Ber, Verla en 


; Fe FPreiſen. 
Petrofeum-Mehapparate, geeicht, 
mit u. ohne Pumpe. Victoria⸗Schwing⸗ 
mangeln, vollſtändiger Erſatz der unbe⸗ 
quemen Kaſtenmangeln. 


Ganz vorzüglicher 


Maſchinen-Preßtorf 


empfiehlt A. W. Bräutigam, f iſt Breitgaſſe No. 16 zu 
| ift wieder vorräthig in Hoch⸗Kelpin] 5596) Gr Krämergaſſe Nr. 10. bemielhen, saädereS dafelbjt2 Tr. doch 


bei Danzig und werben Beſtellungen im 
Comtoir, Hundegaſſe 66, oder per 
Poſtkarte an die Adminiftration erbeten. 
I Gyys zu Gypsdecken 

und Stuck offerirt in Centner 


Gold- Fuchs- 
Wallach, 


fehlerfrei, geritten und gefahren, iſt zu 
kette be Dre Chart, ee 

5 Millionen Mark, 
ſollen noch möglichſt in diesem Feten 
auf ſichere erſte Hypotheken begeben 
werden. Anträge nimmt Agen das 
| Hypotheken⸗Geſchäft Huntmv rand 
in Graudenz.  ___ (6604 


E. R. Krüger, 
Altſtädt. Graben 7—10. 


Zum 1. April 1882 zu ver⸗ 
miethen: Saaletage nebſt ae 


Export⸗ Kartoffel⸗ 


Sure an 
zu 51 Kilo Juhalt offerirt billigſt 
Adolph Goldſchmidt, 

Säcke Fabrik in Stettin. 


Münchener 
Exportbier 


täglich friſch vom Faß, bei 
A. Thimm, 
Portechaiſengaſſe 7. 


Zubebör. Miethe 1600 AM. 2 
dungen bei A. Heyn, ene es 
chtigung von 111 


Ein Landgeiſtlicher, unweit 
Danzigs, wünſcht zum 1. Oktober 
noch einen Knaben zur Vor⸗ 
bereitung für die mittleren 
Gymnaſialklaſſen in Penſion zu 
nehmen. (5402 

Näheres zu erfahren durch 
Herrn Prediger Dr. Weinlig, 
in Danzig. 


gr 
Le * m 
Gartenbenutzung, zu miethen geſucht. 
Adreſſen mit Anga Mieths⸗ 
preiſes unter 5587 in der Exped. die ſer 


Zeitung erbeten. f 
Druck u. Verlag von A. W. Kafemaur 
in Danzig. 
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